Sehr geehrte Kreistagsvorsitzende, geschätzter Herr Landrat, sehr geehrte Kollegen Abgeordnete,
meine Damen und Herren, liebe Gäste,
vorab möchte ich mich hiermit  bei allen Mitarbeitern der Verwaltung für Ihre Unterstützung in unseren Fraktionssitzungen herzlich bedanken!
Als 1950 der sogenannte Emslandplan im Deutschen Bundestag beschlossen wurde,
galt unser Emsland als eines der ärmsten Regionen Deutschlands.
Doch mit viel Pragmatismus, Flexibilität und Fleiß der hiesigen Bevölkerung hat sich unser Landkreis zu einer wirtschaftlich erfolgreichen Region entwickelt!
Dafür möchten wir als AfD-Fraktion allen Bürgerinnen und Bürger des Emslandes unseren Respekt zollen! 
Der Haushalt 2019 ist ein kompaktes Zahlenwerk, an dem es rechnerisch nichts zu bemängeln gibt.
Wir sprechen in diesem Zusammenhang unsere volle Anerkennung dafür aus, dass der Landkreis Emsland inzwischen somit quasi schuldenfrei ist!
Ich denke, diese Tatsache wäre sicher einen großen Applaus wert!
Allerdings wären wir hier im Kreistag nicht die einzige, echte Opposition, wenn wir nicht trotz eines soliden Haushalts auch deutlich auf die Schwächen hinweisen würden:
Das Fokus Money Magazin verglich in 2018 insgesamt 401 Landkreise in Deutschland: 
Die Produktivität und Standortkosten im Emsland wurden dort lobenswert erwähnt, bei der Lebensqualität reichte es hingegen nur für den bescheidenen 306. Platz.
Zwar gibt es eine „leichte“ Verbesserung des hiesigen Lohnniveaus,
allerdings können wir auch eine Zunahme von Leiharbeit bzw.  Werksverträgen sowie einen allgemeinen Niedriglohnsektor im Emsland feststellen!
Da es die SPD heute interessanterweise nicht anspricht: Die IG Bau Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim bestätigt, dass bei 20.300 Vollzeit-Beschäftigten im Landkreis Emsland diese weniger als 2.200 € Brutto im Monat verdienen! Das sind stolze 23 % aller Menschen, die hier sozialversicherungspflichtig die volle Stundenzahl arbeiten!
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Eine Rente oberhalb der staatlichen Grundsicherung ist somit im Emsland anscheinend nicht vielen vorbehalten – Altersarmut trotz Vollzeit!
In der Kategorie Firmengründungen belegt der Landkreis nur noch den 230. Platz – fit für die Zukunft sieht anders aus!
Auf den Zug des Breitbandausbaus ist unsere Landkreis ebenfalls sehr spät aufgesprungen..
Das Armutstrauma der Emsländer hätte längst Geschichte sein können, wenn man den politischen Willen gehabt hätte, sich nicht nur für positive Zahlen des Haushalts  einzusetzen, sondern vor allem auch für die Interessen der  steuerzahlenden Bürgerinnen und Bürger!
Ein wohlhabender Landkreis ist gut, wohlhabende Kommunen und ihre Bevölkerung sind  besser!
Darum wird die AfD-Fraktion dem Haushalt 2019 als Zeichen des Protests nicht zustimmen!
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